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Abhanden Bekommene Wetttitel— Tltres disparus

Aufrufe — Sominatious

Titoli smarriti
." o/

Der unbekannte Tniiaber des Schuldbriefes von Fr. 25,000 vom 14. März
1924, Belege Serie 1, Nr'. 6814, lastend auf der Besitzung Thun, Grundstück
Nr. 1124, des Herrn M. Lauterburg-Diedel, Kaufmann, in Muri b. Bern,
wird hiermit aufgefordert, den genannten Titel innert 6 Monaten vom Tage
der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter
vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein
gerichtliches Zahlungsvcrbot erlassen. (W 1512)

Bern, den 28. März 1940. Richteramt Bern,
Der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

Es werden folgende Titel vermisst: AW 18245 im Betrage von Fr. 500,
errichtet am 2. April 1903 von Jak. Josef Müller auf Haus Assek. Nr. 191a
im Oberdorf, Unterägeri, der Frau M. Anna Twerenbold- gehörend, mit
einem Vorgang von Fr. 4000; weiterhin AW 22313 im Betrage von Fr. 1000,
errichtet am 28. Juni 1908 von Eduard Schranz auf Haus Assek. Nr. 191a
iin Oberdorf, Unterägeri, der Frau M. Anna Twerenbold-lten gehörend,
mit einem Vorgang von Fr. 4500.

Der allfällige Inhaber wird gerichtlich aufgefordert, die Titel bis spätestens

30. März 1941 der Gerichtskanzlei Zug vorzulegen, ansonst dieselben
als kraftlos erklärt würden. (W 1501)

Zug-, den 27. März. 1940. Auftrags des Kantonsgerichtes:
Die Gerichtskanzlei.

Deuxiüine insertion.
Nous, president du Tribunal de premiäre Instance, ordonnons au döt.cn-

teur inconnn du retjn provisoire n° 2713, du 28 juillet 1939, de la Caisse
Hypothöcaire dii Danton de Geneve, relatif ä un .certificat de däpöt 3 %, au
portenr, de fr. 500, sdrie A, n° 201957, ä l'öchöance du 30 juillet 1942, avec
coupons au 30 janvier 1940 et süivanls attaches, de le produire et de le döposer
en notre greffe dans le. delai de six mois ä dater de la premiöre insertion
de la presente ordonnance,'faute de quoi l'annulation en sera-prononcöe.

(W 1562) C. II. Tribunal de premifere instance de Genüve:
G. Pochon, president.

Handelsregister — Registre du commerceRegistro di eommereio

I. Hauptr'egister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Berichtigung. Telefunken Zürich A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 67

vom 20. März 1940, Seile' 534). Das Geschäftslokal befindet sich an der
Stampfcnbachstrassc 12, Zürich 1. •

' Lebensmittel und Gebrauchsgegenstände usw. — 1940."
28. März. Die Migros A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 254 vom 29. Oktober.
1936, Seite 2553), Handel in Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständen
usw., hat in ihrer Generalversammlung vom 26. März 1940 das Grundkapital
von bisher Fr. 1,000,000 durch'Ausgabe von 1000 neuen Inhaberaktien zu

| Fr. 1000 auf Fr. 2,000,000 erhöbt. Es ist eingeteilt in 2000 auf den Inhaber
lautende, voll cinbczahlte Aktien zu Fr. 1000. Die.Statuten wurden
entsprechend revidiert.

28. März. Der Verein unter dem Namen Kranken- und Sterbekassc des
St. Galler-Vereins Zürich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 275 vom 23. November
1934, Seite 3230), hat in der Generalversammlung vom 11. Februar 1940 neue
Statuten angenommen, wodurch die publizierten Tatsachen folgende Acnde-
rungQn..erfahren: Die Mittel des Vereins bestehen aus Milglicdcrbcilrägen,
welche jeweils von der Generalversammlung festgesetzt werden. Die Organe
des Vereins sind die Generalversammlung, der Vorstand von 5 Mitgliedern
und die'Kontrollstelle.

Maschinen für Bügeln und Reinigen. — 28. März! «Tbc
Hoffmann Pressing Machine Corporation», mit Hauptsitz in Wilmington und
Zweigniederlassung unter der Firma The Hoffmann Pressing Machine
Corporation, Wilmington (Delaware), Filiale Zürich, in Zürich (S. II. A. B.
Nr. 41 vom 18. Februar 1938, Seite 381), Fabrikation und Handel in Maschinen

für das Bügeln und Reinigen von Kleidern usw. Der Verwaltungsrals-
präsident erteilt für die Zweigniederlassung Zürich beschränkt Einzelunter-
schrift an den Geschäftsführer Alfons Manfred Albicz, von Thalwil, in Zürich.

Chocolats usw. — 28. März. Tschäppät G. m. b. H., in Zürich
(S. IL A. B. Nr. 235 vom 5. Oktober 1939, Seite 2049), Fabrikation von Clicco-
lats usw. Die Gesellschafterin Olga Tschäppät geb. Ringicr ist Bürgerin
von Bözingcri (Bern), nicht, wie irrtümlich eingetragen, von Zofingen.

Knöpfe und Bijouterien: — 28. März. Inhaber der Firma Alfred
Gundelfingen in Zürich, ist Alfred Gundelfingen von Günsbcrg (Solothurn),
in Zürich 6. Vertretungen in Knöpfen und Bijouterien. Clausiusstrassc 70.

Verwaltung von Beteiligungen und Wertpapieren.—28. März.
Die KARGAN A. G., Verwaltung von Beteiligungen und Wertpapieren, hat
ihren Sitz won Zürich (S. IL A. B. Nr. 209 vom 7. September 1938, Seite.
1943), nach Bern verlegt (S. H. A. B. Nr. 68 vom 21. März 1940, Seite 542).
Sie wird daher in Zürich von Amtes wegen gclösclit.

Merccric und Bonnetcrie usw. — 28. März. Ucbcr den Inhaber
der Firma Jakob Lubinski, in Zürich (S. IL A. B. Nr. 270 vom 17. November
1932, Seite 2683), Merccric und Bonnclerie usw., wurde am 27. Februar 1940
der Konkurs erkannt. Nach erfolgter Einstellung des Konkursverfahrens
wird die Firma, deren Geschäftsbetrieb aufgehört hat, von Amtes wegen
gelöscht.

Fensterrahmen aus Leichtmetall usw. —28. März. Ueber die
Kommanditgesellschaft Paul Gcrspacher & Cie., in Zürich (S. II. A. B.
Nr. 119 vom 24. Mai 1939, Seite 1071), Vertrieb von Fensterrahmen aus
Leichtmetall usw. wurde am 25. Januar 1940 der Konkurs erkannt. Nach
Einstellung und Schluss des Konkursverfahrens wird die Firma in Anwendung
von Art. 66, Abs. 2 der Ilandelsrcgistcrvcrordriung von Amtes wegen gelöscht.

Linoleum usw. — 29. März. Die Ultimo A.-G., in Zürich
(S. IL A. B. Nr. 33 vom 9. Februar. 1940, Seite 261), Fabrikation und Handel
namentlich in der Linoleumbranclic usw., hat durch Bcschluss der
Generalversammlung vom 23. März 1940 das Grundkapital von bisher Fr. 100,000
durch Ausgabe von 25 neuen Inhaberaktien zu Fr. 1000 auf Fr. 125,000 erhöht.
Es ist eingeteilt in 125 auf den Inhabe- lautende) vollibericrtc Aktien zu
Fr. 1000. Die Statuten wurden entsprechend geändert.

Buchlia'ndlung usw. — 29. März. Rascher & Cie. Aktiengesellschaft,
in Zürich (S. FI. A. B. Nr. 21 vom 26. Januar 1939, Seite 186), Buchhandlung
usw. Der Vcrwaltungsrat erteilt Einzclprokura an Albert Rascher, von
und in Zürich.

29. März. Milch-Genossenschaft Iberg und Umgebung, in Winterlhur
(S. IL A. B.'Nr. 64 vom 18. März 1937, Seite 641). Gustav Stutz ist aus dem
Vorstand ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. -An dessen Stelle
wurde neu. als Aktuar in dfen Vorstand'gewählt Ernst Bärlochcr, von Thal
(St. Gallen), in Wintcrthur. Er führt Kollcklivunterschrift mit dem Präsident.

29. März. Neue Baugenossenschaft Horgen, in Florgen (S. IT. A. B.
Nr. 80 vom 8. April 1937, Seile 813). C. Harry Bordorf ist aus dem
Vorstand ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Der bisherige Aktuar
Plans Bommcli-Sutler wurde zum Kassier und neu wurde als Aktuar in den
Vorstand gewählt Plans Holdercgger, von Gais (Appenzell A.-Rh.),-in Horgen.
Präsident oder Vizepräsident zeichnen je' mit dem Aktuar oder Kassier
kollektiv.

29. März. Aus dem Vorstand der Genossenschaft Krankenkasse der
Arbeiter von Heer & Co. A.-G., in Thalwil (S. IL A. B. Nr. 84 vom 9. April
1938, Seile 809), ist Fridolin-Welti au geschieden und seine Unterschrift
erloschen. Neu wurde in den Vorstand und zugleich.als Präsident gewählt
Karl Keller, von Wald (Zürich), in Thalwil.' Präsident oder .Vizepräsident
zeichnen je mit dem Aktuar kollektiv.

Versicherungen aller Art. — 29. März.' In die Kolleklivgcsell-
schafl C. Sigrist & Cie., in Zürich (S. IL A. B! Nr. 203 vom 1. September
1937, Seite 2017), treten als weitere Gesellschafter ein Emil Lips, von Diclikon,
in Schlieren, bisher Prokurist und Johann Rud. Aehli, von Glarus, in Zürich 7.
Die Prokura von Emil Lips ist erloschen. Die Geschäflsnalur wird abgeändert
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auf Vermittlung von Versicherungen aller Art. Ferner erteilt die Firma
Einzelprokura an Paul Hauenstein, von und in Zürich. Der Gesellschafter
Caspar Sigrist wohnt nun in Goldbaeh-Küsnächt bei Zürich.

Versicherungen. — 29. März. In-die Kollektivgesellschaft F. Aebli
& Cle., in Zürich (S. FI. A. B. Nr. 203 vom 1. September 1937, Seite 2017),
Versicherungen aller Art, Agenturen und Generalagenturen, treten als weitere
Gesellsehafter ein Emil Lips, von Dietikon, in Schlieren, bisher Prokurist
und Johann Rud. Aebli, von Glarus, in Zürich 7. Die Prokura von Emil
Lips ist erloschen. Ferner erteilt die Firma Einzelprokura an Paul Hauenstein,

von und in Zürich. Der Gesellschafter Caspar Sigrist wohnt jetzt in
Goldbach-Küsnacht bei Zürich.

Zweisystem-Patenthahnen usw. — 29. März. Die
Kollektivgesellschaft Bertschinger & Co., in Adliswil (S. H. A. B. Nr. 39 vom 16.
Februar 1939, Seite 329), Fabrikation und Vertrieb von Zweisystem-Patenthahnen

usw. hat ihren Sitz nach Z ürieh verlegt. Die Firma erteilt Kollektivprokura

an Paul Zehnder, von und in Kilchberg bei Zürich; er zeichnet
kollektiv mit dem Gesellschafter Alfred Bertschinger, jetzt in Rüschlikon.
Die Prokura ist ausgedehnt auf Veräusserung und Belastung von
Liegenschaften. Der Gesellschafter Gottfried Geiser führt die Firmaunterschrift
nicht mehr. Geschäftslokal: Rüdigerstrasse 15.

Färberei und chemische Waschanstalt. — 29. März. Aus der
Kollektivgesellschaft Hummel & Co., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 217 vom
16. September 1938, Seite 2005), Färberei und chemische Waschanstalt,
ist der Gesellschafter Carl Hummel infolge Todes ausgeschieden. Neu ist
dessen Tochter Maria Plummel, deutsche Reichsangehörige, in Uetikon am
See, als Kollektivgesellschafterin in die Firma eingetreten. Sie führt die
Firmaunterschrift nicht.

Südfrüchte und Landesprodukt'e. — 29. März. Die Kollektiv-
gcsellschaft «Lironi & Mettler », in Horgen (S. H. A. B. Nr. 173 vom 29. Juli
1931, Seite 1660), Handel in Südfrüchten und Landesprodukten en gros
und en dötail, hat sich aufgelöst. Die Liquidation wird durch die beiden
bisherigen Gesellschafter Enrico Lironi und Eugen Mettler durchgeführt,
welche als Liquidatoren für die Firma Lironi & Mettler In Liq. Kollektiv-
Unterschrift führen.

Holzhandel, Sägerei, Schreinerei usw.—29. März. Burkhard
Leibacher-Roost, von Meienberg (Aargau), in Zürich 11 und Rene Cuendet,
von Ste-Croix (Waadt), in Vallorbe, haben unter der Firma Leibacher & Co.

in Zürich eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1940 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Burkhard

Leibacher-Roost und Kommanditär mit einer Bareinlage von Franken
20,000 ist Renä Cuendet, welchem Kollcktivprokura mit Ausdehnung auf
Veräusserung und Belastung von Liegenschaften erteilt wurde. Der
unbeschränkt haftende Gesellschafter und der Kommanditär-Prokurist zeichnen
kollektiv. Flolzhandel, Sägerei, Schreinerei und Zimmerei. Birchstrasse 121.

Versicherungen. — 29. März. Inhaber der Firma Werner Hagen,
in Zürich, ist Johann Werner Hagen, von Zell (Zürich), in Zürich 4. Direktion

für die deutsche Schweiz der Assicuratrice Italiana, Versicheru'ngs-
und Rückversicherungs-Aktien-Gcsellschaft, in Mailand. Alfred-Escher-
strasse 5.

Damenmäntel und Costumes, Kindermäntel. — 29. Märzi'
Inhaber der Firma Henri Well, in Zürich, ist Heinrich Weil-Moritzson,
von Dättwil (Aargau), in Zürich 6. Fabrikation jugendlicher Damenmäntel
und Costumes, Kindermänteln. Badenerstrasse 41.'

Lebensmittel. — 29. März; Die Firma Leib Schmerling, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar 1933, SeiLe 46), Lebensmittelgeschäft,
erteilt Einzelprokura an Benno Schmerling, von Wettswil a. A., in Zürich.

29. März. Die Viehzuchtgenossenschaft Dürnten und Umgebung, in
Dürnten (S. H. A. B. Nr. 273 vom 21. November 1932, Seite 2706), hat
sich in der Generalversammlung vom 28. August 1938 neue Statuten gegeben
und dieselben den Vorschriften des neuen Rechtes angepasst. Als neue Firma
wurde Viehzuchtgenossenschaft Dürnten-Rütl und Umgebung gewählt.
Zweck der Genossenschaft ist die Förderung der Braunviehzucht. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen soweit nicht durch das Gesetz
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt vorgeschrieben ist in
der Lokalpresse («Freisinniger» und «Volksblatt vom Bachtel»),
Mitteilungen durch Zirkular. Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand
vertritt die Genossenschaft. Präsident oder Vizepräsident zeichnen je mit
dem Aktuar oder Kassier kollektiv. Es sind dies gegenwärtig: Hermann
Helbling, in Rüti, Präsident; Karl Bühler, von Hombrechtikon, in Ober-
DiirnLen, Vizepräsident; Fritz Hürlimann, in Dörnten, Aktuar und Kaspar
Rüdisüli, von Amden (St. Gallen), in Langacker-Rüti, Kassier, alle
bisher Mitglieder des Vorstandes.

Luzern — Lueerne — Lucerna

1940. 20. März. Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee, mit Sitz in
Snrsee (S. H. A. B. Nr. 294 vom 15. Dezember 1938, Seite 2679). An der
GeneralVersammlung vom 25. Oktober 1939 haben die Aktionäre das bisherige

Aktienkapital von Fr. 690,000 durch Absehreibung der 2300 Inhaberaktien

von je Fr. 300 auf Fr. 250 um Fr. 115,000, d. h. auf Fr. 575,000 reduziert.

Gleichzeitig wurde die Ausgabe von 500 neuen Aktien zu Fr. 250
beschlossen. An der Generalversammlung vom 20. Dezember 1939 wurde die
Zeichnung und Volliberierung der 500 neuen Aktien konstatiert, wovon
499 Aktien zu Fr. 250 durch Konversion einer Gläubigerforderung von
Fr. 124,750 liberiert wurden. Entsprechend wurde § 4 der Statuten abgeändert,
welcher nun lautet: Das Aktienkapital beträgt Fr. 700,000, eingeteilt in
2800 Inhaberaktien zu Fr. 250. Es ist voll liberiert.

Betrieb von Kinos usw.—21. März. Durch Generalversammlungs-
beschluss vom 9. März 1940 hat die bisher im Handelsregister des Kantons
Obwalden eingetragene Firma Tuflva Aktiengesellschaft Engelberg, mit Sitz
in Engelberg (S. H. A. B. Nr. 245 vom 17. Oktober 1939, Seite 2114), unter
Abänderung der Statuten den Sitz nach Luzern verlegt. Die Firma lautet
nun Tuflva Aktiengesellschaft Luzern. Die ursprünglichen Statuten datieren
vom 26. Januar 1937 und wurden letztmals revidiert am 18. September
1939. Zweck der Gesellschaft ist der Betrieb von stehenden Kinos und Reisekinos,

sowie die Beteiligung an solchen, Vertrieb und Fabrikation von Tonfilmanlagen,

sowie kaufmännische Transaktionen aller Art. Das Grundkapital
beträgt Fr. 50,000, eingeteilt in 50 Inhaberaktien im Nominalbetrage von je

Fr. 1000. Die Gesellschaft übernahm gemäss Inventar vom 1. Juli 1939
Sachwerte im Betrage von Fr. 35,000, wofür an-Zahlungsstatt 35 Stück voll
liberierte Aktien ausgehändigt worden sind. Ein weiterer Betrag des
Grundkapitals von Fr. 14,000 wurde durch Konversion einer Gläubigerforderung
liberiert. Das Aktienkapital ist voll liberiert. Offizielles Publikationsorgan
ist'das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus
einem oder mehreren Mitgliedern. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates
und Direktor ist Ernst Jost, von Winigen (Bern), wohnhaft in Luzern (bisher
Präsident), welcher Einzelunterschrift führt; dessen Kollektivunterschrift
ist erloschen. Fritz Fuchs ist aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden und
seine Unterschrift erloschen. Ebenso ist die Unterschrift von Alfred Grem
erloschen. Adresse: Weggisgasse 29.

21. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Marmor- & Granit-
Geschäft A. G. in Schüpfheim, mit Sitz in Schüpfheim (S. H. A. B. Nr. 22
vom 28. Januar 1937, Seite 207), wird gestützt auf den Regierungsratsbe-
schluss vom 19. Februar 1940 gemäss Art. 89, Abs. 3 der Verordnung über
das Handelsregister vom 7. Juni 1937 von Amtes wegen gelöscht.

Carosserie-Werk. — 28. März. Rupert Geser, von Gaiservald
(St. Gallen), wohnhaft in Horw, und Jean Gottlieb Burkhardt, von Zurzach
(Aargau), wohnhaft in Luzern, haben unter der Firma Geser & Burkhardt,
in Luzern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. April
1940 beginnt. Betrieb eines Carosserie-Werkes und Tätigung aller mit dem
Gesellschaftszwecke direkt oder indirekt im Zusammenhang stehenden
Geschäfte. Baselstrasse 56-Lädelistrasse 12.

Möbel usw. — 28. März. Borner-Linder A. G. Luzern, Aktiengesellschaft

mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 132 vom 9. Juni 1939, Seite
•1182). An Stelle des zurückgetretenen Max Achermann, dessen Unterschrift
erloschen ist, wurde als Mitglied mit Kollektivunterschrift in den Verwallungs-
rat gewählt Veronika Borner-Linder, von I-Iägendorf, in Luzern.

Restaurant. — 28. März. Der Inhaber der Firma Otto Grätzer, in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 224 vom 25. September 1927, Seite 2180), verzeigt
als Geschäftsnatur: Betrieb des Restaurant Rosengarten. Grendcl-
strasse 17.

28. März. Der über die Firma Spendmühlehof A. G. Luzern, Ankauf
und Bebauung des Grundstückes Spendmühle, in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 300 vom 22. Dezember 1938, Seite 2738), erkannte Konkurs wurde
vom Konkursrichter mit Verfügung vom 20. März 1940 als geschlossen erklärt.
Die Firma wird gemäss Art. 66, Abs. 2, der Verordnung über das Handelsregister

vom 7. Juni 1937 von Amtes wegen gelöscht.
Stein- und Bildhauerei. — 28. März. Die Kollektivgesellschaft

unter der Firma Friedrich Tanner & Sohn, Stein-und Bildhauerei, inTriengen
(S. IL A. B. Nr. 247 vom 22. Oktober 1937, Seite 2361), hat sich aufgelöst;
die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma
«Jak. Tanner, Bildhauer », in Triengen.

Inhaber der Firma Jak. Tanner, Bildhauer, in Triengen, ist Jakcb
Tanner, von Triengen und Kulmerau, in Triengen, welcher Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Friedrich Tanner & Sohn » auf den 1. April
194Ö übernimmt. An Friedrich Tanner sen., von Triengen'und Kulmerau,
in Triengen, ist Einzelprokurä' erteilt. Stein- und Bildhauerei. -

Hoch- und Tiefbau. — 28. März. S. Oberli A. G., Aktiengesellschaft

mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 105 vom 6. Mai 1939, Seite 949).
Das Gcschäftsdomizil befindet sich Horwerstrasse 20.

Glarus — Glaris — Glarona

1940. 7. März. Vereinigte Weberelen Sernftal & Azmoos, mit Sitz in
Engi (S. H. A. B. Nr. 171 vom 25. Juli 1939, Seite 1549), Betrieb von Webereien

und der Handel mit Geweben. Die Gesellschaft hat in den General-
I Versammlungen vom 12. Juni 1939 bezw. 19. Dezember 1939 ihr Aktien-
1 kapital von Fr. 1,300,000 durch Abschreibung von 75 % auf den bisherigen
'Aktien-Nominal der Stammaktien und Prioritätsaktien auf Fr. 325,000
I herabgesetzt und um Fr. 375,000 wieder erhöht durch Umwandlung von einem
] Drittel der 4 % Hypothekaranleihe von Fr. 1,125,000 von 1936, gleich Franken
1250 pro Obligation in 5 % nicht kumulative Aktien D mit Wirkung ab 1.'Juli
1939. Das Aktienkapital beträgt nunmehr Fr. 700,000 und ist eingeteilt

i in 2500 Aktien A zu Fr. 25, 1500 Aktien B zu Fr. 62.50, 1125 Aktien C zu

jFr. 150 und 1500 Aktien D zu Fr. 250. Das Aktienkapital ist voll einbezahlt.
'Daneben bestehen 1250 Genusscheinc ohne Nennwert (deren Rechte durch
' die §§ 26 und 27 der Statuten umschrieben sind). Die weiter beschlossenen
Statutenänderungen sind interner Natur oder solche in Anpassung an das
ueue Obligationenrecht. Die Prokura von Emil Messmer ist erloschen.
Prokura wurde erteilt an Martin Zimmermann, von Zürich, in Engi, in dem Sinne,
dass er kollektiv mit einem andern Unterschriftsberechtigten für die Gesellschaft

zeichnet.

'
Appenzell A-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

1910. 29. März. Genossensehaft unter der Firma Milchproduzenten-
Genossenschaft Herisau und Umgebung, mit Sitz in Herisau (S. II. A. B.
Nr. 125 vom 31. Mai 1928, Seite 1063). Die Unterschriften des bisherigen
Präsidenten Arnold Signer und des Vizepräsidenten Johann Jakob Wehrlin,
welche aus dem Vorstand ausgeschieden sind, sind erloschen'. Als neuer Präsident

ist Johannes Frisehknecht, von Schwellbrunn, in Herisau und als neuer
Vizepräsident Hans Schweizer," von Hemberg, in Schwellbrunn, in den
Vorstand gewählt worden. Sie sind je kollektiv mit dem Aktuar Johann Ruosch
zur Führung der Unterschrift berechtigt.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Konditorei, Bäckerei. — 1940.' 28. März. Inhaber der Firma
Freitag Alfred, in Wallenstadt, ist Alfred Freitag, von und in Wallenstadt.
Conditorei und Bäckerei; Seestrasse.

Glas, Kolonialwaren, Schuhe usw. —28. März. Aus der
Kollektivgesellschaftunter der Firma Gebr. Wochner, Handel mit Glas, Kolonial-,
Manufaktur- und Schuhwaren, in Wallenstadt (S. H. A. B. Nr. 188 vom
15. August 1931, Seite 1784), ist der Gesellschafter Ferdinand Wochner
infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An seiner
Stelle ist der Gesellschaft als Kollektivgesellschafterin beigetreten dessen

Witwe Elisabeth Wochner, von Grub-Eggersriet, in Wallenstadt. Sie führt
die Unterschrift nicht.
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28. März. Hilfsfond der Firma Gebrüder Bühler, Uzwll, Stiftung, mit
Sitz in Uzwil-Henau (S. H.A.B. Nr. 171 vom 24. Juli 1936, Seite 1798).
Dr. An on von Schulthess ist aus dem Stiflungsrat ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle wurde neu in den Stiftungsrat
als Vertreter der Finna gewählt Adolf Bühler (junior), von Hombrechtikon
(Zürich) und Henau (St. Gallen), in Uzwil. Er zeichnet kollektiv mit je
einem Vertreter der Krankenkasse-Kommission der Firma Gebrüder Bühler.

28. März. Pensionsfond der Firma Gebrüder Bühler Uzwll, Stiftung,
mit Sitz in Uzwil-Henau (S. H. A. B. Nr. 171 vom 24. Juni 1936, Seite
1798). Dr. Anton von Schulthess ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden;-
seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle wurde neu in den Stiftungsrat

als Vertreter der Firma gewählt Adolf Büliler (junior), von Hombrechtikon

(Zürich) und Henau (St. Gallen), in Uzwil. Er zeichnet kollektiv mit
je einem Vertreter des Personals der Firma Gebrüder Bühler.

28. März. Ersparnäsanstalt Bütsehwil, Aktiengesellschaft mit Hauplsitz
in Bütsehwil (S. H. A. B. Nr. 98 vom 28. April 1938, Seite 952). Johannes
Luder ist aus dem-Verwaltungsrat ausgeschieden. Neu und ohne
Unterschriftsrecht wurde in den Verwaltungsrat gewählt Martin Scherrer, von
und in Bütsehwil.

Spezereien, Ellenwarcn. — 28. März. Die Firma A. Früh-Hauser,
Spezerei- und Ellcnwarenhandlung, in Mogeisberg (S. H. A. B. Nr. 78
voml. März 1902,' Seite 310), ist infolge Todes des'Inhabers erloschen.

Graubfinden — Grlsons — Grigioni
1940. 27. März. Viehzucht-Genossenschaft Medels-Platta, in Platta

(Medels i/O.) (S. H. A. B. Nr. 51 vom 3. März 1926, Seite 384). Die Unterschrift

von Martin Flepp ist erloschen. Als Präsident wurde Georg Giger,
vou und in Medels i/O., gewählt. Die Unterschrift führen der Präsident und
der Aktuar' kollektiv.

Tischkegelspiel. — 28. März. Inhaber der Firma Walter Renggli,
in Sur-En, Gemeinde Sent, ist Walter Renggli, von Entlebuch (Luzern),
wohnhaft in Sur-En (Sent). Fabrikation und Vertrieb des Tischkcgclspicls
« Record ».

28. März. Viehzuchtgenossenschaft Klosters, in Klosters (S. H. A. B.
Nr. 225 vom 27. September 1937, Seite 2187).' Aus dem Vorstand ist Christian
Kobel-Kobel ausgeschieden, wodurch seine Unterschrift erloschen ist. Als
Präsident wurde neu gewählt Andreas Brosi-Christ, von und in Klosters.
Die Unterschrift führt der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit
dem Aktuar.

- Hafer, Mehl,' Kolonialwaren. — 29. März. Aus der Kommanditgesellschaft

unter der Firma Trepp & Cie., Hafer, Mehl und Kolonialwaren,
in Thusis (S. H. A. B. Nr. 12 vom 16. Januar 1939, Seite 110), ist die Kom-
manditärin Wwe. Agnes Studcr infolge Todes ausgeschieden, wodurch ihre
Ivommanditbeteiligung im Betrage von Fr. 20,000 erloschen ist.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
Baugcsch äft. —• 1940. 29. März. Die Firma Fritz Möttell, Baugeschäft,,

Handel mit Baumaterialien,-mit Sitz in Frauenfeld (S. H. A. B. Nr. 267
vom 14. November 1917, Seite 1798), ist infolge -Todes des Firmainhab'ers;
erloschen. Die Aktiven und Passiven gehen an die Nachfolgefirma «Fritz
Mötteli's Erben», in Frauenfeld über.

Wwe. Liscttc Möttcli geb. Zabcrn, von und in Fraucnfeld,. und Max
Mötteli, von und in Fraucnfeld, haben unter der Firma Fritz Mötteli's Erben,
mit Sitz in Fraucnfeld, eine Kollektivgescllschaft gegründet, die am 1. März
1940 begann. Die Kollektivgescllschaft übernimmt die Aktiven und Passiven
der bisherigen Einzelfinna «Fritz Mötteli». Baugeschäft, Handel mit
Baumaterialien. Walzmühlestrassc 12.

Möbel- und Stuhlfabrik. — 29. März. Ueber die Firma Alfred
Weiss, Möbel- und Stuhlfabrik, mit Sitz in Mammern (S. H. A. B. Nr. 304

vom 1. Dezember 1920, Seite 2276), wurde am 14. Februar 1940 der Konkurs
erkannt.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

Chaussurcs. — 1940. 26 mars. La raison Pierre Lavanchy, ä Aigle,
exploitation d'un commerce de chaussures, ä l'enseigne «Halle aux Chaussurcs

»(F. o. s. du c. du 29 avril 1935), est radiöe ensuite de remise de commerce.
26 mars. La Societe Cooperative des Lalteries d'Aigle, societö cooperative

dont lc siege est ä Aigle (F. o. s. du c. des 26 decembrc 1929 et 19 avril 1938),
a, dans son asscmblee generale extraordinaire du 31 janvier 1940,-revise ses

Statuts. Lcs ihodifications interessant les tiers sont les suivantes: La raison
sociale est actuellement Soeiete de Laiterle d'Aigle. La societd a pour but de

sa'uvegardcr par le moyen dc 1'entr'aide cooperative les intöretsde scs mem-
brcs: 1. cn cherchant ä tirer le meilleur parti possible du lait de leurs vaches;
2. en favorisant le d6vcloppcmcnt technique de l'industric laitiöre. La societe
est affiliee ä la Föderation Laitiöre du Löman. La fortune sociale röpond
seule des-engagements de la societe. Le montant nominal des parts sociales
s'öleve ä 250 fr., une part ancicnne donnant droit ä deux parts nouvellcs.
Chaque membre est tenu d'en souscrirc au moins une. Toutes les publications
exigees par la loi scront faites dans la Fcuille officicllc suisse du commerce.
La signature sociale donnöe collectivement ä deux par le president ou le vice-
prösident avec le sccrötaire-caissicr engage valablement la societe vis-ä-vis
des tiers. Les membres qui forment l'administration sont les suivants: Andre
Cottier, de Rougemont, comme president; Adolphe Moret, d'Ollon, comme
vice-president; Louis Chevalley, de Puidoux, comme secretaire-caissicr,
tous trois d6jä inscrits, domiciliös ä Aigle.

26 mars. La Soeiöte de Lalterie de Villars-Cheslöres et Arveyes, societe
cooperative ayant son siege ä Villars-sur-Ollon (F. o. s. du c. des 23 septembre
1924 et 22 mars 1933),' a, dans son asscmblee generale extraordinaire du
12 mars 1940, revise ses statuts pour les adapter ä la legislation nouvelle.
Les modifications interessant les tiers sont lcs suivantes: La societe a pour
but de sauvegardcr par lc moyen de 1'entr'aide cooperative les intörets de
scs membres: 1. cn chcrchant ä tircr lc meilleur parti possible du lait de
leurs vaches; 2. cn favorisant le döveloppement technique de l'industrie
laitiere. La societe est affiliee ä la Föderation Laitiere du Löman. La fortune
sociale röpond seulc des engagements de la sociötö. Le montant nominal des

parts sociales s'öleve ä 10 fr. Chaque membre est tenu d'en souscrire au moins
une. Toutes les publications exigees par la loi seront faites dans la Feuille
officielle suisse du commerce. La signature sociale donnöe'collectivement
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ä deux par lc president ou lc vice-prösidcnt avec lc secretaire, engage valablement

la societe vis-ä-vis des tiers. Ce sont: Alexis Anscrmct, d'Ormont-
dessus, ä Villars, comme president; Emile Dulex-Ancx, d'Ollon, ä Huömoz,
comme vicc-prösident; et Louis Ancx-Roud, d'Ollon, ä Chesicres, comme
secretaire. Lcs signatures d'Adrien Cuttelod et Gabriel Durand sont radiees.
Bureaux de la societe: Villars-sur-Ollon.

Bureau de Lausanne
27.mars. Sous la raison sociale Comptoir de Vente et d'Aehat S. A., il a

etö constituö lc 20 mars 1940, une sociöt6 anonyme dont le siege est ä
Lausanne. La societe a pour but dc faire, en Suisse ou ä l'ctranger, pour
son comptc ou celui de tiers, le commerce, l'importation et l'exportation de

mätieres premieres et de tous produits quelconques, bruts ou manufactures,
notamment ceux des machines, outils, mötaux, laines et cotöns; eile pourra
ögalemcnt faire toutes operations financieres cn rapport avec son activitö
commerciale. Le capital-actions est de 50,000 fr.; il est divisö en 100 actions
au portcur de 500 fr. chacune. Chaque action a öt6 liberöe ä la constitution
de la societe du 40 % de sa valeur nominale soit de 200 fr. par action, et pour
•,1'enscmblc du capital-actions dc 20,000 fr. Les publications imposöes par la
loi sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce et lcs autres dans
la Feuille des avis officiels du canton de Vaud. La societe est administröe
.par un conseil d'administration de 1 ä 3 membres. L'assemblöe constitutive
a dösigne en qualilö de seul administrateur Henri Andre, de Portalban (Fri-
bourg), domiciliö ä Pully, lequel est investi de la signature sociale individuelle.
Les bureaux de la sociötö sont ä la ruc de Bourg 27.

Cafe. — 27 maß. La raison Pousaz, ä Pully, exploitation d'un cafö-
restaurant, ä l'enseigne «Cafö de la Gare » (F. o. s. du c. du 27 octobre 1931),
est radiöe ensuite de döces du titulaire.

Cafö. — 27 mars. Lc chcf dc la maison Mme Ida Petitmaitre, ä Pully,
est Ida-Marie, nöc Gavillet, öpousc de Gustave-Robert Petitmaitre, d'Yverdon,
ä Pully, autorisöe par son mari (art. 167 CC). La procuration individuelle
est conföröc ä Gustave-Robert Petitmaitre, ä Pully. Exploitation d'un
cafö-restaurant ä l'enseigne: «Cafö de la Gare». Pully, rue de la Gare 11.

Appareils ölectro-möcaniques. — 29 mars. Dans son
assemblöe gönöralo extraordinaire du 9 fevrier 1940, Novina S. A., societe
anonyme dont le siege est ä Lausanne, construction d'appareils electro-
mecaniques (F. o. s. du c. du 19 mai 1934), a döcidö sa dissolution. La
liquidation ötant terminöe, cette raison est radiöe. L'actif et le passif sont
repris par Jeau Streicher, ä Lausanne.

Papiers et cartounages. — 29 mars. Dans "son assembles
gönörale du 11 novembre 1939, la societe anonyme Opa S. A., dont le siege
est ä Laus anne (F. o. s du c. du 8 mars 1935), a pris acte dc la döinis-
sion de l'administrateur Berthe Tronchet dont la signature est radiöe, et a
dösignö eu son reniplacement, comine seul administrateur avec signature
individuelle, Jean-Eugene Trouchet, de Vaux-sur-Morges et Carouge-Genöve,
ä Lausanne.

Patisserie. — 29 maß, La raison Auguste Schönenberger, i
Lausanne (F; o. s. du c.' du 1er septembre 1938), est radiöe ensuite de remise
de commerce.

Pätisseric-confiserie. — 29 mars. Le chef de la maison
J. Zenger, ä Lausanne, est Johann-Hermann Zenger, alliö Steiger,
de.Habkeru (Berne), ä Lausanne. Pätisserie-confiserie. Avenue d'Echallens
n° 38, ä l'enseigne «Confiserie Parisienne».

Ameublement, döco ration. — 29 mars. E. Borgeaud et Cie,
soriöte en commandite, dont le siege est ä Lausanne, commerce de mcubles
et accessoires (F. o. s. du c. du 10 döcembre 1932). La societe est dissoute,
la liquidation ötant terminöe, cette raison sociale est radiöe. L'actif et lc
passif de la sociötö sont repris par Mme E. Borgeaud, ä Lausanne.

Le chef de la maison Mme E. Borgeaud, ä Lausanne, est Elisabeth
Borgeaud nöe Ischi, öpouse söparöe dc biens de Jean-Fraugois-IIenri
Borgeaud, de Pully, ä Lausanne, autnrisöe par son mari selon art. 167 CCS. Elle
reprend l'actif et le passif de la sociötö en commandite «E. Borgeaud et
Cie», radiöe. Ameublement et decoration'. Escaliers du Grand-Pont 6, ä
l'enseigne «Le Home en Vogue».

29 mars. La sociötö anonyme Soeiöte Suisse-Ainöricaine d'Etudes et
d'Expansion Industrielles (Swiss-American Industrial Research and
Development Corporation), ayant son siöge ä Lausanne (F. o. s. du c. du
15 f6vrier 1940), fait inscrire qu'elle a dösignö: comme membre du conseil
d'administration et directeur Johann Luthi, d'Obcruzwil (St-Gall), domiciliö
ä Glenbrook (Connecticut, U. S. A.). Elle a dösignö egalement comme
directeurs: Rudolf Koenig, de Wiggiswil (Berne), domiciliö ä New-York;
Jean Cuönod, de Vevey et Corsier, domiciliö ä Rockville Center, L. T. N. Y.

•(U.S.A.), et Frödöric Erb, de Winterthur (Zurich), domiciliö ä Glenbrook
(Connecticut, U. S. A.). Les directeurs engageut la societö par leurs signa-
tures individuelles. Ont ötö nommös comme fondös de pouvoirs: Etieune
Götaz, - de Chäteau-d'Oex, y domicili6; Edward Waters, d'origine anglaise,
domiciliö ä Clifton (New-Jersey, U.S.A.), et Harold Mitcheuall, d'origine

• anglaise, domiciliö ä Old Greenwich (Connecticut, U. S. A.). Les fondös de
pouvoirs signent collectivement ä deux ou avcc un des sous-directeurs.

Exploitation d'un brevet. — 30 mars.' Dans son assemblöe
gönörale extraordinaire du 29 fövrier 1940, la sociötö anonyme Classophone
S.A., dont le siege est ä Lausanne, exploitation d'un .brevet relatif ä
une invention de classeur de disques de phonographes (F. o. s. du c. du
5 septembre 1933), a döcidö.sa dissolution. La liquidation ötant termiuöe,
cette raison sociale est radiee.

Bureau de Veveij
Menuiserie-öbönisterie. — 27 mars. Le chef de la maison

Ch.-O. Christ, ä Vevcy, est Charles-Otto, fils d'Otto Christ, originaire de
Vevey, domiciliö ä La Tour-de-Peilz. Menuiserie-6bönisterie, clouterie et tous
articles se rapportant ä cette brauche d'affaires. Avenue de la Prairie 1.

Sociötö immobiliöre.-— 27 mars. La sociötö •. anonyme
Montreux West End S. A., ayant son siöge social ä Montreux-Le Chätelard
(F. o. s. du c. des 15 aoüt 1929, n° 189, page 1681; 15 mars 1938, n° 62,
page 589), fait inscrire que son conseil'd'administration est actuellement
constituö commc suit: Pieter-Christiaan Jongeneel, prösident (döjä inscrit);
Charles Söchaud, vice-president (döjä inscrit); Emile Aubort, des Planches-
Montreux, y domiciliö (secrötaire-caissier). La sociötö est engagöe par la
signature collective de deux adrainistrateurs.' L'administrateur Henri Se-
chaud, döcödö, est radiö et ses pouvoirs öteints. • •

Meubles. — 28 mars. Le chef.de la raison Charles Garin, X
Montreux-L e Chätelard, achat et vente de meubles d'occasion (F. o. s. du c.
des 20 septembre 1926, n° 219, page 1665; 27 septembre 1934, n° 226,
page 2680), fait inscrire que sou domicile personnel est actuellement ä
Montreux-Le Chätelard, et que scs locaux et bureau sont ä la Rue du Centre
n° 19.
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Bureau d'Yverdon
Alimentation. — 30 mars. La raison Emile Robellaz, ä Yver-

don, alimentation generale (F. o. s. du c. du 4 avril 1939, page 692), est
radiee par suite de cessation de commerce.

C a f L — 30 mars. La raison Henri Agassiz, k Yverdon. exploitation
du Cafe National (F. o. s. du c. du 10 septembre 1935, page 2263), est radiee
par suite de remise de commerce.

Neuenburg — Neuehätel — Neuehälel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Ressorts et nouveautes. — 1940. 29 mars. Le chef de la
maison Jacob Fegbli, k La Chaux-de-Fonds, est Jacob Fegbli,
originaire d'Einsiedeln, domicilii ü La Chaux-de-Fonds. Fabrication de
ressorts et nouveautes. Rue de la Paix 95. •

Bureau du Löcle

Modes. — 29 mars. La raison Jeanne Roulet-Grillet, modes, au
Locle (F. o. s. du c. des 10 jnin 1920, n° 147, page 1092, et "5 octobre'
1937, n° 232, page 2242), est radiee ensuite du d6ces de la titulaire.

Bureau de Neuehälel

Installations mecaniques et eiectriques. — 28 mars.
La raison Jean Groux, installations mecaniqucs et eiectriques, ä
Neuehätel (F. o. s. du c. du 28 aoüt 1933, n° 200, page 2043), a transfer^ ses.
locaux de la Rue Fontaine-Andre 6 ä la Rue des Br6vards n" la.

Trousseaux, lingerie. — 28 mars. La raison Maiiriee Matile,
k La'Ch'anx-de-Fonds (F. o.'s. du c. du 4 juillet 1932, n° 153),
a transfer son siege k Neuehätel. Le .chef de la raison est Maurice-
Eugöne Matile, originaire du Locle, domicilii ä Neuehätel. Trousseaux,
lingerie pour dames et messieurs. Bureaux: Poudrieres n° 17.

Genf — Genfcve — Ginevra
Machines et fournitures de bureaux. — 1940. 28 mars. Lc

chef de la maison A. Bouvard, ä Genüve, est Alexandre-Gaston Bouvard,
de Geneve, y domicilii. Commerce de machines et fournitures de bureaux.
Rue du Commerce 1.

28 mars. Laiterie de Satigny-Peissy, socicte cooperative ä Satigny
(F. o. s. du c. du 3 janvier 1938, page 7). Jules Turian, membre du comite
(inscrit) a cte nomm6 president en remplacemcnt de Louis Lagrange, lequcl
restc membre du comitc mais dont les pouvoirs sont eteints. La societe est.
valablement engagce par la signature collective du president et du secretaire.

Banque privde. — 28 mars. La societe en nom collectif Blankart
& Cie, banque privee, ä Gendvc (F. o. s. du c. du 19 mai 1938, page 1124),.
a transfcrc ses locaux: Rue Diday 2.

28 mars. Dans son assemblce gendrale extraordinaire du 12 mars 1940,
la Socidtd Immobilidre Florissant-Maisonnette, societe anonyme ayant son
sidge ä Geneve (F. o. s. du c. du 22 novembre 1932, page 2723), a ddcidd'
sa dissolution. Sa liquidation ctant terminee, cctte socictc est radiec.'

28 mars. La Socidtd Immobilere La Molsson, socicte anonyme ayant •

son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du Ier juillct 1938, page 1467),'a, dans
son asscmblde gendrale du 6 fevrier 1910, decide:' 1° De transformer les
10 actions de 100 fr. cbacunc, formant le capital social, jusqu'ici nominatives,

cn actions au porteur; 2° Dc porter son capital social de la somme de

1000 fr.'ä ccllc dc 30,000 fr. par: a) l'elcvalion dc la valcur nominale de cba-
cune des 10 actions dc 100 fr. ä 125 fr. enticrcmcnt liberees par compensation
avee partic d'une creance contrc la societe; b) Remission de 230 actions
nouvclles dc 125 fr. cbacunc, au porteur, entidrcmcnt libcrces par compensation

avee parties de crdances contre la socidle; 3° D'adopter de nouvcaux
Statuts qui modificnt les fails anterieurement publies sur les points suivants:
Le capital social, entierement libdrd, est dc 30,000 fr., divisd en 240 actions,
au porteur, dc 125 fr. cbacune. L'organe de publicitd dc la socidtd est la
Feuille officicllc suissc du commerce. La socidte est administrcc par un con-
seil d'administralion composd d'un ou plusieurs membres. II n'esl rien change
aux pouvoirs des administratcurs actucllcment en fonctions.

Andere, dutch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz. Handels-
amtsblalt uorgeschriebene Anzeigen — Auires avis, dont la publication est prescrite

dans la heiulle otficiette suisse du commerce pur des tois ou ordonnunces

Papier-Rohstoff Aktiengesellschaft, Zürich

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 0. R.

Zweite Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 27. März. 1940 unserer

Aktionäre hat beschlossen, das Aktienkapital von Fr. 300,000 auf Fr. 50,000
herabzusetzen.

Anfällige Gläubiger der Gesellschaft werden hiermit gemäss Art. 733
0.11. eingeladen, ihre Forderungen binnen zwei Monaten von der dritten
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung an anzumelden und Befriedigung
oder Siclierstellung zu verlangen. (A.A. 722)

Der Verwaltungsrat.

Unternehmungen im Orient A.-G., Glärus

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 0. R.

Erste Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 30. März 1940 hat

beschlossen, das bisherige Aktienkapital von Fr. 3,000,000 auf Fr. 900,000
zu reduzieren durch Rückzahlung in bar eines Betrages von Fr: 350 auf
jede Aktie.

Wir geben hiervon unseren Gläubigern im Sinne von Art. 733 0. R.
Kenntnis, unter dem üinweis darauf, dass sie binnen 2 Monaten, von der
dritten Bekanntmachung an gerechnet, ihre Forderungen zum Zwecke der
Befriedigung oder Sichcrstelluug anzumelden berechtigt sind. (A. A. 733)

Glarus, den 30. März 1940. Der Verwaltnngsrat.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Verfügung Nr. 3 des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements
über die Verarbeitung von Weizen, Roggen und Dinkel und über die

Verwendung und den Verkauf der Mahlprodukte
(Vom 30. März 1910.)

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement,
gestützt auf den Bundesratsbeschluss vom 19. September 1939 über die

Verarbeitung von Weizen, Roggen und Dinkel und über die Verwendung der
Mahlprodukte,

gestützt auf den .Bundesratsbeschluss vom 1. September 1939 betreffend
die Kosten' der Lebenshaltung und den Schutz der regulären Marktversorgung,

verfügt:
Art. 1. Der Verkaufspreis für das einheitliche Backmehl gemäss Art. 1

des Bundesratsbeschlusses vom 19. September 1939 wird mit Wirkung ab
1. April 1940 auf Fr. 33. 50 je 100 kg, netto oder mit Sack, franko Bäckerei
bzw. Empfangsmagazin, festgesetzt. Bei sackweisem Wiederverkauf für die
Hausbäckerei ist ein Zuschlag von höchstens Fr. 3. — je 100 'kg zulässig.

.Die Verkaufspreise der Mühlen für Weissmehl, Griessaus Weichweizen
und Kochgriess aus Hartweizen dürfen ab 1. - April 1940 höchstens-Fr. 43.50
je 100 kg, netto oder mit Sack, franko Bäckerei bzw. Empfangsmagazin,
betragen.

In Gebirgsgegenden ist ein Transportzuschlag in bisheriger Höhe
gestattet. <

Art. 2. Der laufende Bedarf an Mahlprodukten zur menschlichen
Ernährung (Art. 8 der. Verfügung des eidg. Volkswirtschaftsdepartementcs-
vom 22. September 1939) aus Wciclnveizan, Roggen und Dinkel wird für
die Zeit vom "1." April bis 31. Mai 1940 auf Vs der vom 1. Juli 1938 bis
30. Juni 1939 gekauften oder verkauften" Mengen festgesetzt.

Art. 3. Wo der gegenwärtige Nettopreis des runden oder halblangen
Einkilolaibes Volksbrot (nach Abzug von Skonto, Rabatt oder Rückvergütung)

44 Rappen oder weniger beträgt, dürfen die Preise sämtlicher
Volksbrotarten, -formen und -laibgrössen über 500 Gramm' ab 15. April
1940 um höchstens 3 Rappen je Kilogramm erhöht werden. Sofern nach
dieser Regel für den Einkilolaib ein Aufschlag von 3 Rappen zulässig ist, •

darf der Preis des Halbkilolaibes höchstens um 2 Rappen hinaufgesetzt
werden.

Wo der im Absatz 1 hiervor erwähnte Nettopreis gegenwärtig höher
als 44 Rappen steht, dürfen die Preise ab 15. April 1940 ohne Bewilligung
der eidgenössischen Preiskontrollstelle • nicht über 47 Rappen je Kilogramm
erhöht werden.

Gesuche um Bewilligung höherer Brotpreise sind durch die Bäcker,
womöglich bezirks- oder kantonsweise, unter Beilage genauer
Berechnungen,. schriftlich der Preiskontrollstelle des eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartementcs in Bern einzureichen.

' Art. 4. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden gemäss den
Bestimmungen des Bundesratsbesclilnsses vom 15. März 1940 betreffend
Abänderung des Bundesratsbeschlusses vom 19. September 1939 über die
Verarbeitung von Weizen, Roggen und Dinkel und über die Verwendung •

der Mahlprodukte sowie gemäss Art. 6 und 7 des Bundcsratsbcschlusses vom
19. September 1939 verfolgt iind beurteilt.
' Art. 5. Diese Verfügung tritt am 1. April 1940 in Kraft.

Das eidgenössische Kriegsernährungsamt (Sektion für Getreideversorgung)

und die eidgenössische Preiskontrollstelle sind mit ihrem Vollzug
beauftragt. 76. 2. 4. 40.

Ordonnance n° 3 du döpartement föderal de l'öconomie publique
concernant la mouture du froment, du seigle et de I'öpeautre, ainsi que

l'emploi et la vente des produits de la mouture
(Du 30 mars 1040.)

Le döpartement föderal de l'öconomie publique,
vu l'arrcte du Conseil federal du 19 septembre. 1939 concernant la

mouture du froment, du seigle. et de l'epeautre, ainsi que l'emploi des
produits de la mouture;

vu l'arrgte du Conseil federal du 1er septembre 1939 concernant le
coüt de la vie et les mesures destinies ä prot6ger le marche, artete:

Artiele premier. A partir du 1er avril 1940. le prix de vente de la
farine bise prevue par Particle 1er de l'arrete du Conseil federal du 19
septembre 1939 est fixe ä 33 fr. 50 les 100 kg, poids net ou avee sac, mar-
chandise livr6e franco ä la boulangerie ou an magasin. Un supplement
maximum de 3 fr. par 100 kg est tol6r6 pour la farine vendue par sac ä
des particuliers pour la fabrication de pain de menage.

Le prix auquel les meuniers peuvent vendre de la farine fleur, la
semoule de ble tendre et la semoule pour usages managers tir6e du bl6 dur,
ne doit pas depasser, ä partir du 1er avril 1940, 43 fr..50 les 100 kg, poids
net ou avec sac,'marchandise livr£e franco ä la boulangerie ou au magasin..

En montagne, ces prix pourront- 6tre augmentds du supplement applique

precedemment pour les frais de transport.
Art. 2. Les besoins normaux (art. 8 de l'ordonnance du departement

federal de l'ecönomie publique du 22 septembre 1939) de farine propre .k
l'alimentation' humaine. tiree de la mouture du froment tendre, du seigle
et de l'epeautre, sont fixes, pour les mois d'avril et de niai 1940, un
sixiöme des quantites vendues ou achetees du 1er juillet 1938 au 30 iuin
1939.

Art. 3. Dans les regions oü le prix du pain bis (miche vonde ou mi-
longue d'un kilo) est actucllenient de 44 centimes ou moins, apres deduction
de tout escompte, rabais ou ristourne, le prix de tous les types de pain bis
pesant plus de 500 grammes pourra ctrc relevd de 3 centimes au plus par
kilo ä partir du 15 avril 1940. En tant qu'une hausse de 3 centimes pour la
miche d'un kilo est licite, le prix de la miche d'une livre pourra etre
augmente de 2 centimes au maximum.

Dans les regions oü le prix net du pain bis depasse actuellement
44 centimes, les prix ne pourront etre releves au-delä de 47 centimes par
kilo qu'avec l'autorisation du service federal du contröle des prix.

Les demandes y relatives devront, autant que possible, 'ötre adressees
par ecrit k cet office, par les boulangers d'un meme district ou d'un meine
canton, avec l'expose des chiffres justificatifs.

Art. 4. Les contraventions ä la presente ordonnance seront poursuivies
conformement aux dispositions de l'arrete du Conseil federal du 15 mars
1940 modifiant celui du 19 septembre 1939 qui concerne la mouture'du'
froment, du seigle et de l'epeautre, ainsi que l'emploi des produits de la
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mouture, et conformement aux artieles 6 et 7 de l'arrete du Conseil federal
du 19 septembre 1939.

Art. 5. La präsente ordonnance entre en vigueur le Ier avril 1940.

L'offiee federal de guerre pour l'aliinentation (section du ravitaillement
en eöröales) et le service federal du eontröle des prix sont charges d'eri
assurer l'exteution. 76. 2. 4. 40.

Ordinanza N. 3 del Dipartimento federate dell' economia pubblica
concernente la macinazione del frnmento, della segaie e della spelta,

come pure l'uso e la vendita dei prodotti della macinazione
(Del 30 marzo 1940.)

II Dipartimento federale dell'economia pubblica,
visto il decreto del Consiglio federale del 19 settembre 1939 concernente

la macinazione del frumento, della segaie e della spelta, come pure l'uso dei
prodotti della macinazione,

visto ildecreto del Consiglio federale del 1° settembre 1939 concernente
il costo della vita e i prowedimenti per proteggere l'approwigionamento
normale del mercato, o r d i n a :

Art. 1. A contare dal 1° aprile 1940, il prezzo di vendita della farina pani-
ficabile di tipo unico prevista dall'art. 1 del decreto del Consiglio federale del
19 settembre 1939 e fissato a franchi 33.50 per 100 kg, peso netto o con sacco,
merce fornita franco panetteria o magazzino del destinatario.. Un supple-
mento massimo di 3 fr. al quintale ö tollcrato per la farina venduta a- sacclii
ai privati per'la fabbricaziohö del pane a dömic'ilio."

II prezzo al quale i mughai possono vendere la farina bianca, la semola
di grano tenero e il semolino.per uso. domcsticö ricavato dal grano duro, non
deve sorpassare,'a contare dal 1? aprile 1940, i fr. '43.50 per 100 kg, peso netto
0 con sacco, merce fornita franco panetteria o magazzino del destinatario.

In montagna, questi p'rezzi potranno essere aumentati del supplemento
applicato prcccdentemente per le spese di trasporto.

Art. 2. II fabbisogno normale in prodotti della macinazione atti all'ali-.
mentazione umana (art. 8 dell'ordinanza del Dipartimento federale
dell'economia pubblica del 22 settembre 1939) ricavati dal grano tencro, dalla
segaie e dalla spelta,' e fissato, per i mesi di aprile e maggio 1940, a un sesto'
dei quantitativi venduti od acquistati dal 1° luglio 1938 al 30 giugno 1939.

Art. 3. Nelle regioni in cui il prezzo del pane grigio (pagnotta tonda o

semilunga di un chilogrammo) ö attualmente di 44 centesimi o meno, deduzione
fatta di tutti gli sconti.'ribässi ö rimb'or'si; il ple'zz'o di tutti i tipi di pane grigio.
del peso di piü di 500 grammi poträ essere aumentato di 3 cent, al massimo.
per chilogrammo a contare dal 15 aprile 1940. Scmpreche un aumento di
3 cent, per la pagnotta di un chilogrammo sia lecito, il prezzo della pagnotta
di mezzo chilogrammo poträ essere aumentato di 2 cent, al massimo.

Nelle regioni in cui il prezzo netto del pane grigio sorpassa attualmente
1 44 cent., i prezzi potranno essere aumentati oltre i 47 cent, per chilogrammo
soltanto con 1'autorizzazione.del Servizio federale del controllo dei prezzi.

Le domande relative dovranno essere .indirizzate per iscritto a qucsto
ufficio possibilmente dai panettieri di un medesimo distretto o di un medesimo
cantone, con l'csposizione delle cifre giustificativc.

Art. 4. Le cohtravvcnzioni alia prdkente ordinanza'saranno'pcrscguite
conformemente alle disposizioni del decreto del Consiglio federale del 15 marzo
1940 che modifica quello del 19 settembre 1939 concernente la. macinazione
del frumento, della segaie e della spelta, come pure l'uso dei prodotti della
macinazione, e conformemente agli articoli 6 e 7 del decreto del Consiglio
federale del 19 settembre 1939.

Art. 5. La presente ordinanza entra in vigore il 1° aprile 1940.

L'Ufficio federale di giierrä per i viveri (Sczione deli'approvvigionamcnto
con cereali) e il Servizio federate del controllo dei prezzi sono incaricäti di
assicurarne l'csecuzionc. ' 76. 2.4.40.

Ordinanza deli'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro
suir assegciazione, per il mese di apriie 1940, della benzina, dei prodotti
della distiliazione della benzina nonche degli idrocarburi di benzolo per

usi tecnici ed industrial!
(Del 28 marzo 1940.)

L'Ufficio di guerra per l'industria cd il lavoro,
vista l'ordinanza No. 6 del Dipartimento federale dell'economia pubblica

del 26 febbraio 1940, su. l'approwigionamento del paese con carburanti e

combustibili liquidi (razionamento della benzina, dei prodotti della
distiliazione della benzina e di idrocarburi di benzolo per usi tecnici ed industriali),

ordina:
I. I fornitori di gazolina, di benzina leggiera, di benzina portata al suo

punto di ebollizione e di White-Spirit sono autorizzati, per il mese di aprile
1940, a vendere ai loro vecchi clienti, per usi tecnici ed industriali, il 100 %
del loro consumo medio mensile dal 1° luglio 1938 al 30 giugno 1939. Le con-
segne possono essere fatte subito.

II; I fornitori di idrocarburi di benzolo sono autorizzati a fornire, per
jl mese di aprile 1940, ai loro vecchi clienti i segücnti quantitativi:

a) Toluolo: AH'industria chimica che rion pu6 sostituire il toluolo
con al tri prodotti, il 100 % del consumo medio mensile
verificatosi nel periodo dal 1° luglio 1938 al 30 giugno
1939. .• •

All'industria della vernicc, il 50 % del consumo
medio mensile verificatosi nel suddetto periodo; il
rimanente 50 % sarä- sostituito, a piacimento del con-
sumatore, con benzolo, xilolo o solvent-nafta.

b) Benzolo: II 100 % del consumo medio mensile verificatosi nel
periodo dal 1° luglio 1938 "al "30 giugno 1939.

c) Xilolo: II 100 % del consumo medio mensile verificatosi nel
periodo dal 1° luglio 1938 al 30 giugno 1939.

d) Solvent-nafta: II 100 % del consumo medio mensile verificatosi nel
periodo dal 1° luglio 1938 al 30 giugno 1939.

I quantitativi conccssi per il mese di aprile 1910 possono essere forniti
anche subito.

111. In quanto alle disposizioni generali, si rimanda all'ordinanza No.6
del Dipartimento federale dell'economia pubblica del 26 febbraio 1940, su
l'approwigionamento del paese con carburanti e combustibili liquidi
(razionamento della benzina, dei prodotti della distiliazione della benzina e di
idrocarburi di benzolo per usi tecnici ed industriali). 76. 2. 4. 40.

Australien — Einfuhrbeschränkungen
(Vcrgl. Schweiz. Ilandclsamtsblatt Xr. 19 vom 24. Januar 1940.)

Laut einer telegraphischen Mitteilung des Schweizerischen.
Generalkonsulates in Sydney werden in der dritten Kontingentsperiode, die die
Zeit vom 1. April—30. Juni 1940 umfasst, für Waren der Kategorie A bis C

im allgemeinen Einfuhrbewilligungen in der Höhe von A\ der wertmässigen
Einfuhr im Basisjahr (1. Juli 1938—30. Juni 1939) erteilt. 76. 2. 4. 40.

France

Importation de marchandises en vue de reexportation effective ä l'ötranger

Le « Journal Officiel» du 20 mars 1940 a publik la teneur d'un avis par
lequel le Ministere frangais du commerce appelle l'attenlion des importatcurs
sur les conditions auxquellcs est subordonnee l'utilisation' de la procedure
simplifiee prevue par le decret du 29 fevrier 19401) en ce qui conccrne les
prohibitions d'entree et de sortie et le eontröle des changes. La Division föderale
du commerce reproduit ci-aprcs, ä toutes fins utiles, un extrait de l'avis
ci-dessus:

1° Cette procedure s'applique exclusivement aux marchandises qui sont
destinces ä etre röexporttes, en totalitö, dans un pays ötranger, cn l'etat ou

apres transformation.
Elle ne s'applique pas aux marchandises destinecs' ä etre reexpprttes

aux colonies frangaises, pays de protectorat fran^ais ou territoires sous ma-
dat fran^ais;

• 2° La reexportation doit ötre effective. Pour l'application du nouveau
rögime, la constitution en entrepöt n'est pas considörte commc reexportation;

3° Les importateurs desirant benöficier de la procedure simplifiee prevue
par le decret du 29 fevrier 1940 doivent adresser au ministere du commerce
(direction de la production, 1er bureau, 99, rue de Grenelle, Paris (7C) une
demande d'autorisation en six exemplaires, conformcs au modele annexe au
decret (trois de couleur blanche, deux de couleur rouge, dont un barre et
un de couleur vertc).

L'importateur doit souscrirc l'engagement de reexporter la marchandise
et de rapatricr les devises resultant de l'operation effcctuee;

4° La nouvclle formule d'autorisation tient lieu ä la fois de l'autorisation
d'importation, des certificats de change (entree et sortie) et, le cas teheant,
de l'autorisation d'exportation reglementaires.

Pour öviter toute confiision, il est bien precise que le but de la demande
ne peut etre de faire conferer ä la marchandise un droit particulier ä beneficier
du regime douanier indique par le petitionnaire; dans ces conditions, aueune
Suite ne sera donnte aux demandes porlant sur des marchandises designees
comme devant ßtre placees soüs le regime'de l'admission temporaire, si ccs
marchandises ne figurent pas dejä dans la liste des articles böncficiant de ce

rögime en vertu de la loi, ou si l'importateur ne beneficie pas d'une decision
lui accordant l'admission temporaire ä titre exceptionnel pour une operation
determinee. II en sera de meme pour une marchandise designee comme devant
ötre placee en entrepöt fictif alors qu'elle n'est pas admise ä ce regime ou

jjour une marchandise designee comme devant transiter alors que le transit
jjui.est interdit, etc.;
| 5° Les demandes d'autorisations ne peuvent ötre formulecs que par des

jjiersonnes ou socidtes domiciliees en France.
Elles doivent contenir tous les' renseignements ncccssaircs pour en per-

permettre l'examen. Notamment, il est indispensable de prcciser, aussi bien

pour les marchandises declarccs sous le regime de l'admission temporaire que
pour ccllcs introduites sous le rdgime de l'acquitteme.nt des droits de douane,
la nature exaete des operations de transformations que doivent subir cn France
les marchandises importees ainsi que la corrcspondance cn poids et valcur
existant entre les produits importös et exportes.

Au dossier transmis au ministere du commerce doit etre jointe une notice
donnant toutes justifications utiles.

Les importateurs admis ä introduire leurs marchandises sous le regime
de l'admission temporaire, en vertu de decisions prises ä titre exceptionnel,
doivent joindre ä leur demande une copie de la decision de 1'adminisLraLion
des douanes leur accordant ce rögime et faisant eonnaitre les modalitcs d'ap-
plication; '

6° II est bien entendu que l'emploi'de la pröcedüre nouvelle simplifiee
institute par le döcrct du 29 fevrier 1940 est facultatif. Les importateurs ont
toujours la facultö de recourir ä la procedure ordinaire qui n'implique aucun
engagement de reexportation, en presentant aux administrations competentes
les demandes d'autorisation d'importation et, le cas echeant, les demandes
d'autorisation d'exportation conformes aux modclcs röglementaires ainsi que
les certificats, declarations et engagements cxiges pour le eontröle du rcglc-
paent des importations et. des exportations;

7° Le nouveau regime convient particulierement pour les operations de

travail ä fa?on.
Les demandes d'autorisations concernant ces operations doivent in-

diquer avec precision le montant et la nature des devises rcpresentant la
remuneration du travail effectuö en France et qui doivent etre rapatfites.

*) Voir Fcuille officicUe suisse du commerce n° 56 (lu 7 mars 1940.

Italien — Einfuhrbeschränkungen

76. 2. 4. 40.

Laut einer in der italienischen .Handelszeitung «11 Sole» vom 29. März
1940 veröffentlichten Notiz sind auf Grund einer Verfügung des
Finanzministeriums alle italienischen Einfuhrlizenzen für Waren aus Clearingländern,

die normalerweise oder auf Grund der Verlängerung, der
Gültigkeitsdauer bis 31. März 1940 ausgenützt werden konnten, nunmehr bis
30. Juni 1940 gültig.

Ebenso können alle Lizenzen, deren Gültigkeitsdauer im Verlaufe des
zweiten Quartales (April bis Juni 1940) verfällt, bis 30. Juni 1940 ausgenützt

werden.
Die obgenannte Verlängerung bezieht sich ebenfalls auf die Spezial-

lizenzen für die Freizone des «Carnaro», sowie auf Lizenzen für die
temporäre Einfuhr. 76. 2. 4. 40.

Italie — Restrictions d'importation
Selon une information paruc dans le journal «11 Sole» du 29 mars 1940,

le ministere des finances a pris une döcision aux termes de laquelle les
liccnees d'importation italiennes delivrees pour des marchandises provenaut
de pays ä clearing, valables normalement ou par suite de prorogation
jusqu'au 31 mars 1940, pourront etre utilistes jusqu'au 30 juin 1940.
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La validity des licences venant ä 6cheanee au eours du "2° trimestre
(avril—juin 1940) sera de möme prolongöe jusqu'au 30 juin 1940.

L'ordonnanee susvisöe coneeme dgalement les licenees spöeiales pourla zone franche du «Carnaro>, ainsi que les lieences pour l'importation
temporaire. 76. 2.4.40.

Kolumbien — Devisenkontrolle
Gemäss einer ausländischen Pressemeldung -werden Devisen für die

naelifolgend aufgeführten Waren in bevorzugter Weise abgegeben:
Motoren, Dynamos, Transformatoren;
Elektrische Artikel, Lampen, Isolatoren, Kabel, Draht, Batterien;
Chemische Düngmittel;
Sanitäre Apparate;
Dampfkessel, alio Arten von Zubehör zu Dampfmaschinen;
Landwirtschaftliche Maschinen;
Ersatzteile für Motorfahrzeuge;
Drogen und pharmazeutische Artikel;
Zahnärztliche Bedarfsartikel;
Baumwoll-, Seide- und Wollgarne;
Bücher;'
Inscktcnvcrtilguiigspulvcr, Desinfckliousmittcl;
Schreibmaschinen;
Faden auf Spulen;
Chemische und vegetabilische Extrakte und Tinkturen;
Farben und Lacke;
Präparierte Nahrungsmitlei für Kinder, Milchpulver;
Medizinische Instrumente;
Werkzeuge und Einrichtungen für Handwerker;
Eiscnbalinmatcrial;
Maschinen für die Industrie;
Registrierkassen, Rechen- und Addiermaschinen;
Lastwagen und »Traktoren;
Nähmaschinen und deren Teile. 76. 2. 4. 40.

Mexiko — Zölle
Laut einem im mexikanischen Amtsblatt «Diario Ofieial» vom 17.

Februar 1940 veröffentlichten Dekret treten ab 7. März 1940 die nachfolgend
aufgeführten Aenderungen im mexikanischen Zolltarif in Kraft:
Arl. J. a) Das Wort • artlsela »(Kunstseide) in den Zollpositioncn der Abschnitte 4 und 5

» Game und Gewebe • und «Artikel aus Geweben » wird ersetzt durch die
Wörter «fibras artificlales » (Kunstfasern),

b) Die nachfolgenden Positionen lauten numehr:
Tnrlf-

numincr
4.03.01

Warenbezeichnung Verzollunys-
clnhcit

Zoll in mex. $

kg gcs. G. 2.50 (wie vorher)

» » » 5.00 (neu)

Garn («liilaza •) aus Baumwolle mit Mischung
von Kunstfasern (Anmerkung des
Zolltarifs Nr. 80):

Bei • Erfüllung der Bedingungen des
Art. 2

Bei Nichterfüllung der Bedingungen des
Art. 2

4.03.02 Garn (»hilazai) aus Leinen und andern
weichen vegetabilischen Fibern,
ausgenommen Baumwolle mit Mischung von
Kunstfasern (Anmerkung 80):

Bei Erfüllung der Bedingungen des
Art. 2 ; > > » 2.50 (wie vorher)-.

Bei Nichterfüllung der Bedingungen des
Art. 2 » i » 5.00 (neu)

" .»1

4.03.03 Garn (»lillaza >) aus Tierfasern, ausgenom-
men Seide mit Mischung von Kunstfasern
(Anmerkung 80):

Bei Erfüllung der Bedingungen des
Art. 2 » » » 4.90 (wie vorher)

Bei Nichterfüllung der Bedingungen des
Art. 2 » » » 8.00 (neu)

4.03.10 Garn («hilo ») aus Kunstfasern (Anmerkung
81 des Zolltarifs):

Bei Erfüllung der Bedingungen von
Art. 2 » » » 4.90 (wie vorher)

Bei Nichterfüllung der Bedingungen
des Art. 2 » » » 8.00 (neu)

4.03.11 Garn (»hilo •) aus andern Fasern als Seide,
mit Mischung von Kunstfasern
(Anmerkung 81):

Bei Erfüllung der Bedingungen von
Art. 2 '. » » » 5.60 (wie vorher)

Bei Nichterfüllung der Bedingungen von
Art. 2 » » » S.50 (neu)

Art. 2. Um Garn (»liilados i) der Positionen 4.03.00—4.03.04, 4.03.10 und 4.03.11 aus
Kunstfasern, oder das solche enthält, einführen zu können, hat der Importeur
den Nachweis zu erbringen, dass er beim Sekretariat des Wirtschaftsininisteriums
eingetragen ist; ferner hat er die Bescheinigung über die ihm von dieser Stelle
pro Semester zur Einfuhr bewilligten Qualitäten und Mengen (in kg netto) sowie
ein weiteres Exemplar der Handelsfaktnra Ober die betreffende Sendung
beizubringen.

Tarifnummer

4.11.00
(früher 41.10)

4.11.01.
(früher 41.11)

5.32.40

Warenbezeichnung

KJöppclspitzen aus Baumwolle bis zu
4 cm Breite (neu)

Spitzenstoffe («punto») und Tüll,
weiss (neu), aus Baumwolle,
gleichförmiges Gewebe, vieleckig, ohne
weitere Bearbeitung, mit einem
Gewicht von bis zu 50 Gramm pro
Quadratmeter

Umschlagtücher (panolones) aus Stoff
(»tela »), aus Kunstfasern oder mit'
Mischung aus andern Fasern als
Seide, nicht geschnitten (Anmerkung
103 des Zolltarifs)

Verzollungs- Zoll In mex. $
clnhclt

kg gcs. G. 14.00 (wie vorher)

» » » 5.00 (wie vorher)

Zoll gemäss dem Stoff, aus dem
sie hergestellt sind, mit einein
Aufschlag von 40 % (früher 5 %)

5.32.41 do., geschnitten, auch gesäumt Zoll gemäss dem Stoff, aus dem.
sie hergestellt'sind, mit einem
Aufschlagvou 80%(früher 10%)

c) U. a. wurden folgende Positionen neu geschaffen:

Tarifnummer
4.25.11

4.45.11

4.45.12

6.11.10

6.11.11

8.00.00

Warenbezeichnung
Stoffe (• tclas ») aus Leinen und andern weichen

Pflanzenfasern, ausgenommen Baumwolle
farbig, aus nicht glattem Gewebe (Anmerkung 90
des Tarifs) '

Stoffe aus Kuustfasern, Kette und • Schuss aus
Seide

Stoffe aus Kunstfasern mit Mischung in Kette und
Schuss aus irgendeiner andern Faser als Seide,
mit Seidenstickerei. .'

Nicht besonders genannte Oxyde mineralischen
Ursprungs, mit einem Gewicht, das mit der un-
mittelbarcu Umhüllung mehr als 20 kg beträgt,
wobei der industrielle Gebrauch nachzuweisen
1st (Anmerkung 112) '

Nicht besonders genannte Oxyde mineralischen
Ursprungs

Maschinen und Apparate irgendeiner Art, die in
ihrer Gesamtheit eine Einrichtung zur
Erzeugung elektrischer Energie bilden und für
Kraft, Heizung oder Beleuchtung bestimmt
sind, mit Ausnahme von Akkumulatoren und
Batterien wie auch Stromleituugs-Material
(Regel 14)

Zoll in mex. S

per kg gcs. G. 9.10

» » » » 17.00

16.50

0.05

0.50

frei

Art. 4. Alle Zolltarifnummern im mex. Zolltarif, die eine vierstellige Zahl aufweisen,
erhalten nunmehr fünfstellige Ziffern, z.B.:

Tarifnummer
1.22.11

(früher 12.24)
1.22.16

(früher 12.27)
4.53.01

(früher 45.31)

Warenbezeichnung
Kondensmilch

Käse

Wirkstoffe aus Wolle und andern tierischen Fasern, ausgenommen
Seide, nicht besonders genannt

usw. usw.

Nähere Auskunft über die Zolltarifänderungen erteilt auf Wunseh die,
Handelsabteilung des eidg. Volkswirtsehaftsdepartementes. 76. 2. 4. 40.

Postüberweisungsdienst mit dem Ausland - Service international des vtrements postanx

Ueberwcisungahirse vom 2. April an — Cours de reduction dis le 2 avril

Belgien Fr. 76.45; Dänemark Fr. 86. 65; Deutschland Fr. 179.15; für
Fr. 1000. — und mehr Fr. 179.10; Frankreich Fr. 9.10; Italien Fr. 22. SO;

Japan Fr. 108. 50; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg Fr. 19.12; Marokko
Fr. 9.10; Niederlande Fr. 237. 60; Sehweden Fr, 106. 75; Tunesien Fr. 9.10;
Ungarn Fr. 78.60; Grossbritannien und Irland Fr. 18.—.

Die Anpassung an die Kursschwankungen hleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aus fluctuations des cours demeure räservde.

Redaktion:

Ilandelsabteilung des eidg. Volkswirtsebaftsdepartements in Bern.

Redaction:

Division du eommeree du Departement fdddral de l'deonomie pnbliqne ä Berne.

Hypothekarbank in Winterthur

Obligationen-Kündigung
Wir kündigen hieimit'.sämtliche in den Monaten April, Mai
und Juni 1940 kündbar werdenden

4% bis 4%% Obligationen
zur Rückzahlung auf die vertragliche Frist von sechs Monaten
vom Tage der Kündbarkeit an.
Nach Ablauf der Kündigungsfrist hört die Verzinsung auf.

Konversions-Offerte
Bis auf weiteres konvertieren wir diese und sämtliche bisher
gekündigten Titel in

3% % Obligalionen auf 3, 4 oder 5 Jahre fest
mit nachheriger sechsmonatiger Kündigungsfrist, unter Vergütung
der Zinsdifferenz bis Verfall.

Bareinzahlungen
nehmen wir, solange Konvenienz, ebenfalls zu obigen Bedingungen^
entgegen.

Winterthur, den 29. März 1940. Die Direktion.

Volksküche in St. Gallen
Einladung zur ordenilidien fieneraSversaimnlung'
auf Montag, den 22. April 19 50, abends 8 Uhr, im Restaurant Gallusplatz (I. Stock),

St. Gallen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung. 736
2. Vorlage des Berichtes der Verwaltungskommission, der Gewinn- und

Verlustrechnung und Bilanz pro 1939 sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung über die Anträge der Vcrwaltungskorrimission und der

Kontrollstelle.
4. Wahlen in die Vcrwaltungskommission und die Kontrollstelle.

Der Bericht der Vcrwaltungskommission,und der Kontrollstelle sowie die Gcwinn-
und Verlustrechnung und Bilanz liegen vom 8. April 1940 an bei der Gesellschaft (Bank-
gassc 9) zur Einsicht der Aktionäre auf.

Zur Teilnahme an der Generalversammlnng sind Eintrittskarten erforderlich, die
bis zum 20. April 1940 bei der Ersparnisanstalt des Kaufmännischen Dircctoriums,
SL Gallen, gegen Angabe der betreffenden Aktiennummern bezogen werden können.

St. Gallen, den 18. März 1940. Die Yenvaltungskommission.

CREDIT DU LEMAN VEVEY
Messieurs les aetionnaires sont convoques en assembläe generale

ordinaire pour le lundi 15 avril 1940, ä 15)4 h., ä l'Hötel de Ville de Vevey.
Ordre du jour: Operations statutaires. Le bilau, le eompte de profits et
pertes et le rapport des contröleurs sont ä la disposition de Messieurs les
aetionnaires au siöge social, oü les cartes d'adrnission ä l'assemblee generale
seront ddlivrdes sur presentation ou justification de la possession des titres
jusqu'au 13 avril, ä 12 h. 754 i Le Conseil d'administratiou.
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(Sociednd AttonSma)

Conlorm6mcnl aux dispositions de I'articlc 22 des Statuts, Messieurs les

acSonnaires sonl convoqufa en assemble g^nörale ordinaire pour le feudi, 23 n\r!l 8

1940, si 13 heures, au siege de la eoin|ia;|uie, falle Sail Jose 180, ä llnenos-Avrcs.

ORDRE DU JOUR:
1. Examen du rapport, du bilan et de l'inventaire pour le 28" exercice, distri¬

bution de: hdnt'fiees et rapport du syndic. 069
2. Remuneration du syndie.
3. Election de sept administrateurs titulaires et d'un supplant.
4. Election d'un syndic et de son suppliant.
5. Designation de deux'actionnaires qui, avec le president, lc secretaire et le

syndie, approuveront et signeront le procis-verbal de l'asscmbiee.

Pour assister ä l'assemblie, Messieurs les actionnaires devront diposer leurs
actions ou les certificats de däpöts de banque au siege de la compagnie, Calle
San Jose ISO, fi Fuenos-Ayres, au moins trois 'ours avant la date fixie pour l'as-
semblie conformement ä l'artiele'27 des Statuts.

En conformite avee le mime article, les 'act'ons ou certificats de dipöt de

banques pourront etre deposis an mSme effet, au moins 28 jours avant la date
fixie pour l'asscmbiee, aus domiciles suivants:

En Suisse:

Sociite de Banque Suisse, ä Bäle
Credit Suisse, ä Zurich
Union de Fanqucs Suisscs, ä Zurich •

Societe Anonyme Leu & Cie., ä Zürich
Banca Unione di Credito, ä Lugano

et tous leurs sieges et succursales cn Suisse,
MM. A. Sarasin & Cie, ä Bäle •

Privatbank & Verwaltungsgesellscliaft, ä Zurich
MM. Pictet et Cie, ä Geneve ••

Aux Elnts-L'nls do I'AmSrlque du Nord:
J. Henry Schroeder Banking Corporation, ä New-York

Bnenos-Ayrcs," le 14 mars 1940.
Lo Consell d'administratlon.

(Sociedad Anonsma)

En vertu des resolutions du Conseil d'administratlon et conformement aux
dispositions des articles 5'et 23 des Statuts, Messieurs les actionnaires sont con-
voques en assembiee generale extraordinaire pour le joiidl, 23 avrll 1940, au siege
de la compagnie, Calle San Josfi 180, ä Bucnos-Ayrcs, immediatement apres l'assem-
biee generale ordinaire fixec pour le möme jour, ä 15 heures'. 670

ORDRE DU JOUR:
1. Modification des articles 4, 6, 7, 11, 12, 18 (par. G), 22, 23, 24, 25, 26 et 27

et nouvelle numeration des articles 13 ä 36 des Statuts de la compagnie.
2. Antorisation au president de la compagnie, et en son defaut au vice-president,

d'accepter, pour autant qu'il le juge convenablc, les modifications indiquees
par l'antorite competente.

3. Designation de deux actionnaires qui, avee le president, le secretaire et le
syndie, approuveront et signeront le procfcs-vcrbal de l'assembiee.

Pour assister ä l'asscmbiee, Messieurs les actionnaires devront deposer leurs
actions oa les certificats de däpöts de banques au sifege de la compagnie, Calle
San Jose ISO, ä Ruenos-Ayres, au moins trois iours avant 'a date fixee pour
l'assembiee conformement ä l'article 27 des Statuts.

En eonforniite avec le meme article, les actions ou certificats de depöt de
banques, pourront etre däposds au m6me effet, au moins 28 jours avant la date
fixee pour l'assemblde, aux domiciles suivants:
En Suisse:

Societe de Banque Suisse, 5 Bäle
Credit Suisse, ä Zurich
Union de Banques S-iisses, ä Zürich
Societe Anonyme Leu & Cie, ä Zurich
Banca Unione dl Credito, ä Lugano

et tous leurs sifcges et succursales en Suisse,
MM. A. Sarasin & Cie, ä Bäle
Privatbank & Ycrwsltungsgesellschaft, ä Zurich
MM. Pictet & Cie, ä Genive

Aux El.ils-Lnls de l'Aruüriqiie du Nord:
J. Henry Schroeder Banking Corporation, ä New-Yorlc

Bucnos-Ayres, le 14 inars 1940.
Lo Consell d'administratlon.

Krafftüherfragungswerke Leinfelden
Die Auszahlung der in der heutigen Hauptversammlung für das Geschäftsjahr

1939 auf 6% festgesetzten Dividende erfolgt unter Abzug von 10% Kapitalertrags-
steucr und 5% Kriegssteuer mit RM 51.— gegen Einlieferung des Dividendenscheines
Nr. 43 für in Deutschland wohnhafte Aktiouiirc bei den deutschen Zahlstellen vom 30. März
1940 an. ' 767

Unsere in der Sehwciz wohnhaften Aktionäre fordern wir auf, gemäss den
Bestimmungen des deutsch-schweizerischen Yerrechnungsabkommens Dividendenschein Nr. 43
mit Affidavit bei einer der Niederlassungen der Schweizerischen Kreditanstalt oder des
Schweizerischen Bankvereins innerhalb von zwei Monaten, d. h. vom 30. März bis 30. Mai
1940, einzureichen.

Rheinfeldcn (Baden), den 30. März 1940.

KRAFTÜ B EUTItA G UN GSWERKE RHEINFELD EN,

Der Vorstand: '

Dr. IL Alhrccht. W. Braun.

Industrial Development Trust, Olarus
Die • Herren Aktionäre werden hiermit zu der am 12. April 1940,

um 14 Uhr, iii Zürich, Paradeplatz 8, stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
der Gesellschaft eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Berieht des Verwaltungsratcs über das Geschäftsjahr 1939.

2. Berieht der Kontrollstelle.
3. Abnahme der Jahresreehnung per 31: Dezember 1939 und

Entlastung des Yerwaltungsrates und der Kontrollstelle.
4. Bcschlussfassung zur Verfügung über das Jahresergebnis.
5. Wahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle für das

Geschäftsjahr 1940.
6. Genehmigung des Protokolls.

Die Gewinn- und Verlustreehnung und die Bilanz mit dem Berieht der
Kontrollstelle sowie der Geschäftsbericht stehen den Herren Aktionären
am Gescllsehaftssitz ab heute zur Verfügung. 764 i

Der Verwaltnngsraf.

Elehtr.Sfrasscnbafin Ustcr-Oefwil Ä.O.
Generalversammlung

Donnerstag, den IS. April 1940, 15 Uhr
im Restaurant Bahnhof, Esslingen

Geschäfte:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresreehnung pro 1939

und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Wahl von drei Reehnungsrevisoren und zwei Ersatzmännern.
4. Allfälliges.

Geschäftsbericht und Jahresreehnung mit Revisionsbericht werden den
Gesellschaftsmitgliedern zugestellt 756 i

Uster,.den 20. März 1940.
Der Präsident des Verwaltungsrates i

A. Frischknecht.

tellsrtiuft für nolistoMtung
in Basel

Die 57. ordentliche Genera1oersammlun$ der Aktionlire
I findet Mittwoch, den 17. April 1940, 17 % Uhr, in der Schliisselzunft, Freie-
1 Strasse Nr. 25, in Basel, statt

TRAKTANDEN:
1. Vorlage der Jahresreehnung und des Geschäftsberichtes.
2. Berieht der Kontrollstelle.
3. Genehmigung der Jahresreehnung und des Geschäftsberichtes.
4. Entlastung des Verwaltungsrates und der Zentraldi rektion.
5. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.'
6. Wahl der Kontrollstelle.

Die Eintrittskarten können von Mittwoeh, den 3. April, an bis Samstag,
den 13. April, inklusive an der Gesellschaftskassc, Streitgasse 3, IV. Stock,
sowie beim Sehweizerisehen Bankverein, Basel, bei den Herren La Roehe
& Cie., Basel, und den Herren Lüseher & Cie., Basel, gegen sehriftliehen,
mit einem Nummernverzeiehnis versehenen Ausweis über den Aktienbesitz
bezogen werden, woselbst aueh die Bilanz, die Gewinn- und Verlustreehnung
und der Berieht der Kontrollstelle zur Einsicht der Herren Aktionäre
aufgelegt sind. 755 i

Basel, den 2. April 1940. J:li.
Im Namen des Verwaltungsrates,

Der Präsident: Alb. A. Hoffmann.

Neuhausen a. Rheinfall

Obligationen-Anleihen 1930
Die Aluminium-Industrie-Akticn-Gesellsehafi, Neuhausen am Rheinfall,

hat beschlossen, von dem Ihr zustehenden Reeht Gebraueh zu maehen
und ihr

4%% Mim von Fi. 21000,000 vom Järt 1030

auf den 30. September 1940 zur gänzlichen Rückzahlung zu künden. Von
diesem Datum an hört die Verzinsung der Obligationen auf.

Die Titel sind mit allen nieht verfallenen Zinscoupons hei den
Zahlstellen einzureichen und werden von diesen eingelöst. Zahlstellen siud:

die Sehweiz. Kreditanstalt in Zürich und ihre Zweigniederlassungen,
der Schweiz. Bankverein in Basel und seine Zweigniederlassungen,
die Firma A. Hofmann & Co. A. G. in Zürieh,
die Herren Zahn & Co. in Basel.

Obligationäre, die geneigt sind, ihre Titel heute sehon zur Rückzahlung
vorzuweisen, sind gebeten, sieh an die genannten Zahlstellen zu wenden,
welche angewiesen sind, für vorzeitige Rückzahlung eine den heutigen
Zinsverhältnissen angepasste Prämie zu bewilligen. 766 i

Neuhausen, den 30. März 1940.

Da: Direktorium der Aluminlum-Intlustrie Akt. Gßs.
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Vereinfachte

Lohn Abrechnung
mit Schölls neuen praktischen Formularen
und vorteilhaften Material-Zusammenstellungen,

welche die Erfordernisse nach
Eintachheit und Klarheit weltgehendst

erfüllen,
Die Vorzüge lohnen auch jederzeitige

nachträgliche Anschaffung!

Handliche Lohnliste für Lohn- und
Lohnersatz-Abrechnung mit Monats- und Jah-
res-Zusammenstellungen, Erläuterungen,

Format A4 für 40 Personen Fr. 2.75
Format A 5 für 15 Personen Fr. 2.—

Weitere Formulare: Präsenzliste, Personal-
und Quittungsblätter, Kassen-Borde-

reau, Lohndüten mit neuem Abrechnungs¬
vordruck.

OSO-Lohnbuchhaltung

Beratung und Prospekt durch

SilGebr. Scholl AG Zürich Poststr.3.Tel.35710

ElJill«»Mil
Industrie-Vertreter in Istambul

Obernimmt Vertiefung schweizerischer Fabriken der

Elcktio- und Maschinen - Branche. Offerten unter
Chiffic X 3221 Q an l'ulilieitas Basel. 760

Routinierter

Geschäftsmann
springt ein als Ersatzmann. Offerten unter
Chiffre.Z 6300 Z an Fublieitas Zürich. 765

CARAN DACHE
.B/ei-und Farbstifte derHeimat\

Inserate haben im
Schweiz. Handclsamtsbiatt

besten Erfolg.

r'
Die Kriegswirtschaft
"bringt dem Büro Mehrarbeit. Um diese
trotz Mobilisation von Personal zu
bewältigen, zieht man mit Vorteil geeignete
Hilfsmittel zu Nutze. Pür Registraturen

und K a r t e i e n 'sind wir seit
Jahrzehnten als Spezialisten bekannt
und können Sie daher gut beraten.
Unsere fachkundigen
Vertreter sind für die'Muster-
messe beurlaubt und stehen
dort gerne zu Ihrer
Verfügung.

Erga-Stahlmöbel. neue Modelle, Visoclass Hängere&i-
siralur mit versetzbarem Vollsichtfenster für 6 Zeilen,
Militfir Registraturen und Karteien, Formulare für
Lohnausgleichskasse.

v.
„TarboucHes" Trust IISH Zug

Tagesordnung
der Millen ordilidi tartrammlnnj der Aktionäre,

am Freitag, den 12. April 1940, nachmittags 4 Uhr, in den Lokalitäten
des Bankhauses Blankart & Cie., Zürich, Stadthausquai 7.

T RAKTANDEN: ' i

1.-Vorlegung und Genehmigung des Protokolls der 19. ordentlichen,
Generalversammlung der Aktionäre.

2. Besehlussfassung über die Bilanz, die Gewinn- und Verlustreehnung
und den Geschäftsbericht sowie den Berieht der Kontrollstelle über
das Geschäftsjahr 1939.

3. Besehlussfassung über die Entlastung der Verwaltungs- und
Kontrollorgane.

4. Besehlussfassung über das Bilanzergebnis.
5. Wahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1940.
7. Unvorhergesehenes.

Beehnung und Revisorenberieht liegen vom 2. April 1940 an im Ge-.
sehäftsdoniizil der Gesellschaft in Zug zur Einsieht auf. Die Stimmkarten
können bis zum 7. April 1940 gegen Deponierung der Aktien mit doppeltem
Nummernverzeiehnis bezogen werden:

in Zug: am Sitze der Gesellschaft, Alpenstrasse 14;
in Zürich: bei Blankart & Cie.; ' "

in Wien: bei der Creditanstalt-Bankverein;
in Prag: bei der Zivnostenska Banka. 768 i

Zug, den 2. April 1940.
Der Verwaltungsrat.

Blechdosen« und
Plakatfabrik
J. Ernst & Co.
Küsnacht-Zch.

-8

patente
KIRCHHOFER,

RYFFEL& CO.
ZÜRICH. 51 LOUIEHSTIMSSE

& Redits-M&nlte

tonunere. ä joridii

Bclllnzonn: Dr. S. Zeli,
Advokat u. Notar. Tel. 6.36.

Luzcrn : Leo Dalmer - Ott,
Sachw., Hirschengrab. 40.

— A. Ammann, Saehw.,
Hirsebmattstr. 26,Tel. 271 07.

Ausführung, Schutz u.Walir-
nebmung von Auftiägen,
Geschäften und Interessen aller
Alt. Zablr, la Referenzen,
l'nstfiieli 3 Hü II,1), Lausanne 9.

Für die Landesversorgung mit
lebenswichtigen Gütern beniitzen Sie
vorteilhaft das

Baäee

mit seiner vorteilhaften Lage ausserhalb Basels

in der Gemeinde Münchenstein (Baselland)

166-6.

Amtliche Liquidation
Erblasser: Bernhard Schild, gestorben 5. März

1940, Zigarrenhändler, von Hessdorf (Bayern), Geschäft:
Gerbergasse 44, Wohnung: Falknerstrasse 31, Basel-

Eingabefrist: Für Gläubiger und Schuldner bis 30. April
1940. 746

Bnscl, 1. April 1940.

Erbschaftsamt Basel-Stadt.

Lichtecht und dauerhaft
sind besonders die canad. CARBONPAPIERE

PEERLESS
Seit 1903 glänzend bewährt

mim in

I*flik»sxeTB»Bad3e — ©edr. 183?
Reserven: Fr. 1,900,600

Obligationen - Kündigung
Wir künden hierdurch sämtliche in den Monaten

April, Mai und Juni 1940 kündbar werdeuden
Obligationen unseres Institutes auf die vertragliche
Frist von sechs Monaten zur Rückzahlung.

Den Inhabern solcher Titel offerieren wir bis auf
weiteres die sofortige Konversion in

3% % Obligationen auf 3% Jahre fest,

4 % Obligationen auf 4%— 5% Jahre fest,

mit uachfolgcndcr seehsmonatlichcr Kündigungsfrist,
unter Vergütung des bisherigen Zinsfußes bis zum
Verfalltag.
Bis auf weiteres sind wir gegen Bnrelnznhlung ebenfalls

Abgeber von Obligationen unseres Institutes
zu den gleichen Bedingungen (OF 2270 Seh) 759

Sciinlfhaiiscn, den 30. März 1940.

Die Verwaltung.

Aargauische Hypothekenbank

Wir kündigen hiemit alle von unserem Hauplsiiz in Brugg und

unsern Niederlassungen in Baden, Rheinfeiden, Wehlen
(vormals Freiämter Bank), Möhlin, Döttingen-Kiingnau und
Zurzach ausgegebenen, über 4% verzinslichen Obligationen, deren

Festigkeitsdauer in der Zeit vom 1. April bis 30. Juni 1940 ahläuft,'
auf die reglementarische Frist von 6 Monaten zur Rückzahlung. Mit
dem Verfalltag hört die Verzinsung auf. Bis auf weiteres offerieren
wir die Erneuerung der gekündeten Titel zum Satze von 4%
auf weitere 3—5 Jahre fest. 771 (OF 5399 E)

Die Direktion.
Brugg, den 30. März 1940.

Ena Fonite KlccÄricisae S.A. KSex
Assemb!6e g£nörale ordinaire

lc lundi 22 nvrii 1910, h 11 licures 15, it Lnusannc, Buffet de la Gare CFF., 2«.elasse,
1" (Rage, salle n° 2.

Ordre du jour: Opdrations statutaires.
Le bilan, le compte de pertes et profits et le rapport des'vdrifieateurs seront it la

disposition de MM. les aetionnaires au sidge de la socidte, dds le 8 avrii 1940. Les eartes
d'admission ä eette assemblde seront ddlivrdes eontre justification de la propridtd des
tftres par l'Union de Banques Suisscs ä Lausanne et au sidge social ä Bex jusqu'au 20 avrlL

737 Lc Conseii d'ndministrnlioii.
Korrcspoudcnzcn an Schweiz. Handclsamtsbiatt,'Bern, adressieren. Adresser correspondances ä la Feuille officielle suissc du commerce, Berne. — Druck Fritz Bocbou-Jcnt A. G., Bein


	

